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Bernd Buchholz: Hamburg und Schleswig-Holstein verpassen eine
verkehrspolitische Chance

Zum Beschluss der gemeinsamen Kabinettssitzung von Hamburg und Schleswig-Holstein, die

Vorplanungen einer möglichen Reaktivierung der Bahnstrecke Bergedorf-Geesthacht zu

beginnen, erklärt der verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Bernd Buchholz:

„Hamburg und Schleswig-Holstein haben heute die Chance verpasst, eine wichtige

verkehrspolitische Entscheidung zu treffen. Statt die völlig unwirtschaftliche Reaktivierung der

Strecke Bergedorf-Geesthacht voranzutreiben, hätten sich die Kabinette sinnvollerweise auf eine

Variante des Ausbaus der Bahnstrecke zwischen Pinneberg und Elmshorn verständigen sollen.

Denn darauf warten zurecht tausende von Pendlerinnen und Pendler. Nach fünf Jahren des

Stillstands hätte man hier endlich eine Lösung finden müssen. Es ist bitter für die Region, dass die

Zukunft dieser wichtigen Verkehrsverbindung weiter hinausgezögert wird.“
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